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Das ganze Volk sieht fern

Warum man bei uns, im Land der
Hirtenknaben, Bedenken hat, das
Fernsehen einzuführen, ist mir nicht recht
verständlich. Gerade unser Land und
ganz besonders unsere Staatsform bieten

dafür gewaltige Perspektiven, dah
es unverständlich wäre, wollte man nicht
mit allen Mitteln dieser Erfindung
Vorschub leisten.

Ich habe mich daher entschlossen, ein
Aktionskomitee für das Fernsehen zu
gründen. Dieses soll den schönen
Namen «FESTAAGE» (Fernsehen staatlich
gelenkt) erhalten. Das Postcheckkonto für
die Einzahlungen wird später bekannt
gegeben werden. Vorläufig möchte ich
via Nebi nur mein Sofortprogramm star-
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ten, damit vorerst alle vernünftigen
Eidgenossen, und das sind bekanntlich alle
Nebileser, eine Vorahnung bekommen,
wie umwälzend die Wirkung des
Fernsehens für unseren innerpolitischen Alltag

sein wird.
1. An Abstimmungs- und Wahlsonntagen

werden die Urnen in geeigneten
Lokalitäten aufgestellt, wo man auf
Fernsehschirmen die Totomatchs genau
verfolgen kann. Eintritt frei gegen Abgabe
der diesbezüglichen Stimmzettel.

Die herrlichen Thermel-Heil-
quellen von Bad Ragaz helfen
bei Rheuma, Gicht. Lähmungen,

Zirkulationsstörungen,
Unfall-Nachbehandlung.
Erschöpfungszuständen.

Die Kur im Hotel selbst
Thermal - Schwimmbad, Tennis, Fischen, schöne
Spazierwege. Tel.(085) 91505 H. J. Hobi, Dir.

2. An gewöhnlichen, unpolitischen
Sonntagen wird mit Hilfe derselben
Fernsehschirme das Ausfüllen der
Steuererklärungen vordemonstriert und erläutert.

Anschließend Totobildreportage wie
oben. Eintritt frei, Austritt gegen
Abgabe der ausgefüllten Steuerfragebogen.

3. Die Sitzungen der eidgenössischen
und kantonalen Räte werden laufend
fernsehgesendet. Das ganze Volk schauf
zu und kontrolliert, wer schwänzt und
wer die Zeitung liest, statt aufzupassen.

Wer, frage ich mich, kann angesichts
dieser Möglichkeiten noch gegen das
Fernsehsenden sein? Igel
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Für Ihre Erholung, Ihren Familienanlaß dat Bette
aut Küche und Keller. Bescheidene Preise!
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